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Stadt Leverkusen - 27 .09.2013
PLÄNE VON JAMAIKA PLUS

Gesamtschule mit Burscheid betreiben

Im nächsten Sommer soll in Leverkusen eine dritte

Gesamtschule an den Start gehen. Das wenigstens fordern

CDU, Grüne, FDP und Unabhängige in einem

entsprechenden Antrag. Darin wird eine Kooperation mit

der Stadt Burscheid angestrebt.

Schon im nächsten Sommer soll in Leverkusen eine dritte

Gesamtschule den Betrieb aufnehmen.

Das ist das Bestreben von Jamaika plus. Das Bündnis aus CDU,

Grünen, FDP und Unabhängigen hat einen Antrag für die nächste

Ratssitzung am 14. Oktober formuliert.

RASCHE VERHANDLUNGEN GEFORDERT

Leverkusens Verwaltungsspitze soll rasch Verhandlungen mit der Stadt Burscheid aufnehmen, „um

auszuloten, ob und wie als interkommunale Kooperationsmaßnahme eine Gesamtschule gegründet und im

Schulverband geführt werden kann“.

Bereits im März hatte der Leverkusener Rat einen Grundsatzbeschluss für die dritte Gesamtschule gefasst.

Die beiden bestehenden Gesamtschulen in Schlebusch und Rheindorf können die Nachfrage nach dieser

Schulform nicht mehr decken.

„NÄGEL MIT KÖPFEN MACHEN“

In Burscheid gibt es zwei weiterführende Schulen: eine evangelische Realschule und eine städtische

Hauptschule. Burscheids Bürgermeister Stefan Caplan steht einer Kooperation mit Leverkusen positiv

gegenüber. „Wir sind aber auch mit der evangelischen Landeskirche in Gesprächen über eine Gesamtschule“,

so Caplan. Wichtig sei, das für Burscheider Schüler vor Ort eine Oberstufe etabliert wird, „die haben wir ja

bisher nicht“.

Der Leverkusener CDU-Ratsherr Bernhard Marewski konkretisierte im Gespräch mit dem „Leverkusener

Anzeiger“, wie der Schulverband mit Burscheid aussehen könnte. „Die Sekundarstufe I der Gesamtschule

soll sowohl in Leverkusen als auch in Burscheid angeboten werden“, sagte Marewski. Die jüngeren Schüler

sollen dort zur Schule gehen, wo sie wohnen. „Wo dann die Oberstufe unterkommt, eventuelle in

bestehenden Schulen, muss man noch sehen.“

Wichtig sei, das nun „Nägel mit Köpfen gemacht werden“, damit die dritte Gesamtschule im Schuljahr

2014/2015 mit den ersten Fünftklässlern starten kann.

Wenn die Gespräche mit Burscheid scheitern, müssten andere Lösungen erörtert werden – dann aber sei ein

Starttermin im nächsten Sommer doch unwahrscheinlich. (ana)
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